
Niederschrift über die       Aufnahme       Wiederaufnahme 

Name: Vornamen: 

Geburtsname: Geschlecht: 

Geburtsdatum: Geburtsort: 

Straße: Hausnummer: 

Postleitzahl: Ort: 
Telefon: 
(freiwillige Angabe) Ausweisdokument vorgelegt 

Ich möchte in die evangelische Kirche aufgenommen/ wiederaufgenommen werden. 
Nach meiner Aufnahme/ Wiederaufnahme möchte ich  

der Wohnsitzgemeinde:   oder 

der Wunschgemeinde:  

angehören.  

Angaben zur Taufe: 

Taufdatum: Taufort: Konfession: 

Kopie der Taufurkunde liegt bei. Nein, bitte anliegende Erklärung ausfüllen. 

Angaben zum Kirchenaustritt: 

Austrittsdatum: Austrittsort: Konfession: 

Kopie des Austritts liegt bei. Nein, bitte anliegende Erklärung ausfüllen. 

Mir ist bekannt, dass ich mit der Aufnahme/ Wiederaufnahme in die evangelische 
Kirche kirchensteuerpflichtig werde. 

Ort: Datum: Unterschrift der antragstellenden Person/ Sorgeberechtigten 
(Kinder ab 12 Jahren sollen zusätzlich mitunterschreiben.  
Bei Kindern unter 14 Jahren bitte beigelegte Erklärung ausfüllen.) 

(Vorname Name) 
wurde mit heutigem Datum durch die Unterschrift der Pfarrperson 

(Vorname Name) 
in die Evangelische Kirche aufgenommen/ wiederaufgenommen. 

Eine Bestätigung hierüber wurde persönlich ausgehändigt. 

Ort: Datum: Unterschrift Pfarrperson 

Siegel 



 



Bestätigung über die       Aufnahme       Wiederaufnahme 

Bitte sofort an die aufgenommene Person aushändigen. 

Hiermit bestätigen wir, dass 

Name: 
Vornamen: 
Geburtsdatum: 
Geburtsort: 
Straße: 
Hausnummer: 
Postleitzahl: 
Ort: 

mit Datum vom   Mitglied in der Evangelischen Kirche ist. 

Ort: Datum: Unterschrift Pfarrperson 

Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 
Bremische Evangelische Kirche 
Kirchenverwaltung, Kirchenmitgliedschaft 
Franziuseck 2-4, 28199 Bremen 
Telefon: 0421 5597-0  
kirchenmitgliedschaft@kirche-bremen.de 
www.kirche-bremen.de 

Aufnehmende Stelle: 

Siegel 
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Erklärung zur fehlenden Taufbescheinigung 
(zu §§ 2, 3 KMG.BEK) 

Ich erkläre, dass ich, 

Name: Vornamen: 

Geburtsdatum: Geburtsort: 

christlich getauft wurde und keiner Gliedkirche der Evangelischen Kirche in Deutschland 
oder einer anderen steuererhebenden Religionsgemeinschaft angehöre. 

Der Nachweis über die Taufe liegt mir nicht mehr vor. 

Anmerkung: 

Ort: Datum: Unterschrift der antragstellenden Person 

Erklärung zur fehlenden Austrittsbescheinigung 
(zu §§ 2 KMG.BEK) 

Ich erkläre, dass ich, 

Name: Vornamen: 

Geburtsdatum: Geburtsort: 

aus der evangelischen / katholischen Kirche in Deutschland ausgetreten bin und keiner 
Gliedkirche der Evangelischen Kirche in Deutschland oder einer anderen steuererhebenden 
Religionsgemeinschaft angehöre. 

Der Nachweis über den Kirchenaustritt liegt mir nicht mehr vor. 

Anmerkung: 

Ort: Datum: Unterschrift der antragstellenden Person 



Dieser Anhang ist immer erforderlich bei der 
Aufnahme/Wiederaufnahme eines Kindes vor 
Vollendung des 14. Lebensjahres 
Bitte beachten: 
Die Aufnahme/ Wiederaufnahme eines Kindes vor Vollendung des 14. Lebensjahres setzt das 
gegenseitige Einvernehmen beider Sorgeberechtigen voraus. 

Sofern nur eine sorgeberechtigte Person unterschreiben kann oder nur einer Person das Sorgerecht 
zusteht: Ich bestätige, dass die Aufnahme bzw. Wiederaufnahme im Einvernehmen mit den  
weiteren Sorgeberechtigten beantragt wird, bzw. mir das alleinige Sorgerecht zusteht.  Ja 

Sorgeberechtigte Person 1: 

Name: 

Vornamen: 

Geburtsdatum: Ausweisdokument vorgelegt 

Sorgeberechtigte Person 2: 

Name: 

Vornamen: 

Geburtsdatum: Ausweisdokument vorgelegt 

Unterschriften: 

Ort: Datum: Unterschrift sorgeberechtigte Person zu 1. 

Ort: Datum:  Unterschrift sorgeberechtigte Person zu 2. 




